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Dtreftion : 10alter J>enn-in>lbiitai|ntife«

@rfd)eint je $onner8tag§ unb foftet per ©etitejïer gr. 3. 60, per $at)r Jr. 7. 20

gtnferate 20 ßt§. per einfpalttge tpetitjeile, bei größeren 2lufträgeu
entfpredjeitbeu. Dîabatt.

Hiiridj, ïieu 6. ïleuinbcr 1906.

îîlniitiMt fttriirii • 2öte $Sittb im Sfäftge, tuie äöaffer in beut Siebe,
lUllljjUIIpUlUJ, Jft gnter !Wat im Opr ber Torheit unb ber tfiebe.

iictlmjibimiclVn.

25er ©eiucrbe»Bereht 28il
(St. ©allen) £>at ben Borftanb
beauftragt, bic 3?rage ber Ber-
anftaltung einer ©einerbe»
auSftellung in SB it ja
prüfen itub pierüber bis jutn

uädjftcu fÇrût)jal)r Bericht unb 2lntrag ju ftclleu. 21 IS

ßeitpunft ber Beratiftaltung märe bie (Eröffnung ber

Bahnlinie 2Bil=®unfiauz iu'2lu8fid)t ju nehmen.

2er A|attb>uerfer= unb ©ettterbetiereiu Bnttgnau (Söern)

bat befdtjloffcit, auf ttöchfteS Cval>r eine ©enterbeauS
ft eilung jü beranftalten.

2nS d)riftlid)=fo^inle Kartell Bujern mtb Umgebung
richtet eine Singabe an ben ©rofjen Bat, murin bie

Schaffung eineS Eautemalen ©einerbeinfpefturatcS
als bringenbeS BebürfniS nachbrüdlict) befürwortet, mirb.
Beben einem ©emerbciiifpeftor full gleichzeitig auch eine

Zcnfpijientin ernannt merben.

ftautonaleS ©eiuerlieutitfeiuit Beru. (Sorr.) 2er
BerroaltungSrat ber Slnftalt befammelte ftcf) unter beut

ißräfibium beS |)errti BegierungSrat o. Steiger jur Be=

hanblung einer Beifje midpiger ©efdjäfte, bereu 2urdp

fübrung einen neuen Sluffcproung bes SBufeuntS ;,uv
ffalge haben mirb, ant HO. Booember. @§ rottrbe ber
Befchluff gefaxt, einen zroeiten Zeichner anjuftellen, ba
ber erfte $eict)ner mit älrbeit überlaftet ift. - ferner ift
in 2luSfid)t genommen morben, bie Sofalitäten in ber
Söeife nrnjubauen, bah erftené mehr Staunt für bie

Unterbringung ber Bibliothef unb zweitens ein gröberes
3eid)tenatelier gerooitnett mirb. 2er SluSftellungSfaal
felbft foil, um ein gefälliges unb überfidpticheS Sltrange»
mettl ber 2luSftellungSgegenftänbe zu ermöglichen, neu
eingerichtet merben. $ür nächfteS (jähr finb bie Ber»
anftaltungen oott SBanberauSftellungen, ^acfjt'urfen unb
Borträgen in 2luSfid)t genommen 2aS Bubget, baS

bie 2luSfüf)rung biefer Befdjlüffe ermöglicht, erhielt bie

©ettehmigung beS BermaltungSrateS. Bon einigen 2ln-

regungen au§ ber SJtitte ber Berfantntlung, baS 2ätig=
feitSprogramm betreffenb, tourbe Botiz genommen.

SBegen SBangel an ißlah unb $eit ntuffte biefeS

ijahr oott ber Beranftaltung einer SBeihnachtSauSftellung
leiber abgefehen merben; bagegen haben einige ©enterbe»
treibenbe ©rzeugniffe beS ©emerbefleifjeS zur 2luS|tellung
eingefanbt ober angemelbet. 2aS Berzeid)m§ biefer.
UluSftellung foil fpäter publiziert merben.

Um bie Beueittridpungen ungehinbert oornehmen zu
tonnen, mirb bie Sammlung oorauSficlplid) im Februar
uttb SBärz einige ®od)en gefdhloffen bleiben müffett.

Bnuntefett itt Bitricl). ®ie B. 3- fcfjreibt : „fBit
grofjent ^ntereffe oerfolgt baS ißublifum beut originellen
Aufzug ber Baumaterialien bei bent Ilm» unb Bettbau

MWüSS
Wintert

die schmelz.

Meisterschaft
aller

Handwerke
und

Gewerbe,
deren

Innungen und
Vereine.

Unabhängiges

der gesamten Meisterschaft

Direktion: Walter Senn Haldinghansen

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 0. 60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den <». Dezember 1NVK.

> Wie Wind im Käfige, wie Wasser in dem Siebe,
WbUjinlPtllch. Ist guter Rat im Ohr der Torheit und der Liebe.

Uerbandswesen.

Der Gewerbe-Verein Wil
sSt. Gallen) hat den Vvrstand
beauftragt, die Frage der Ver-
anstaltung einer Gewerbe-
ausfiel tun g in Wil zu
prüfen und hierüber bis zum

nächsten Frühjahr Bericht und Antrag zu stellen. Als
Zeitpunkt der Veranstaltung wäre die Eröffnung der

Bahnlinie Wil-Kvnstauz in Aussicht zu nehmen.

Der Handwerker- und Gewcrbcvercin Langnan lBern)
hat beschlösse», auf nächstes Jahr eine Gewerbe a us-
stell un g zu veranstalten.

Das christlich-soziale Kartell Luzcrn »nd Umgebung
richtet eine Eingabe an den Grvßen Rat, wvrin die

Schaffung eines kantvnalen Gewerbeinspektaratcs
als dringendes Bedürfnis nachdrücklich befürwortet ivird.
Neben einem Gewerbeinspektvr soll gleichzeitig auch eine

Inspizientin ernannt werden.

Verschiedenes.
Kantonales Gcwcrbemnsenin Bern. (Karr.) Der

Verwaltungsrat der Anstalt besammelte sich unter dem

Präsidium des Herrn Regierungsrat v. Steiger zur Be-

Handlung einer Reihe wichtiger Geschäfte, deren Durch-

führung einen neuen Aufschwung des Museums zur
Folge haben wird, am M. November. Es wurde der
Beschluß gefaßt, einen zweiten Zeichner anzustellen, da
der erste Zeichner mit Arbeit überlastet ist.. Ferner ist
in Aussicht genommen worden, die Lokalitäten in der
Weise umzubauen, daß erstens mehr Raum für die

Unterbringung der Bibliothek und zweitens ein größeres
Zeichtenatelier gewonnen wird. Der Ausstellungssaal
selbst soll, um ein gefälliges und übersichtliches Arrange-
nient der Ausstellungsgegenstände zu ermöglichen, neu
eingerichtet werden. Für nächstes Jahr sind die Ver
anstaltungen von Wanderausstellungen, Fachkursen und
Vorträgen in Aussicht genommen Das Budget, das
die Ausführung dieser Beschlüsse ermöglicht, erhielt die

Genehmigung des Verwaltungsrates. Von einigen An
regungen aus der Mitte der Versammlung, das Tätig-
keitsprogramm betreffend, wurde Notiz genominen.

Wegen Mangel an Platz und Zeit mußte dieses

Jahr von der Veranstaltung einer Weihnachtsausstellung
leider abgesehen werden; dagegen haben einige Gewerbe-
treibende Erzeugnisse des Gewerbefleißes zur Ausstellung
eingesandt oder angemeldet. Das Verzeichnis dieser.

Ausstellung soll später publiziert werden.
Um die Neueinrichtungen ungehindert vornehmen zu

können, wird die Sammlung voraussichtlich im Februar
und März einige Wochen geschlossen bleiben müssen.

Bauwesen in Zürich. Die N. Z. Z. schreibt: „Mit
großem Interesse verfolgt das Publikum dem originellen
Aufzug der Baumaterialien bei dem Um- und Neubau

KMjW



678 gUnftr. fd)tt)rij. $

ber Sitla lRütid)i neben bem ©orfotheater. Sie ffirma
ffraneeSchetti & iß fi ft er, toelcfje bie Sauten auS=

führt, hat nätnlid) eine eieftrifcfje Sauwinbe in-
flattiert. Ser ©trom wirb non ber ©tabt bepgen.
©in non ber SRafdjinenfabrif Derlifon gelieferter ©let»
trom o lor fet$t bie Sauwinbe in Sewegung, auf ber fid)
ein [tartes Srahtfeil abrollt, wenn bie Saften in bie
fpôhe gehoben werben, iutb aufrollt, wenn bie entleerten
©efäße wieber oon ben fpochgerüften prücfbeförbert
werben, ©S ift bieS ein eminenter ffortfdjritt in ber
Sautechnif, welcher nun auch bei ben fpod)bauten ber
fïantonsfd)ule in Slnwenbung fommen wirb, ©outerrain
unb parterre finb nahezu oollenbet."

3Sie wir an pftänbiger ©teile erfahren haben, flammt
biefe eleftrifche Bauminbe oon ber ffirma Robert Slebi
& @ie. 3änd) Y. Sowohl beim [Reubau SRütfdji als
auch bei ber ÄantonSfchule finben ficf) weitere oon biefer
ffirma gelieferte ©inrichtungen wie j. 33. eine gange 2ln»

^ahl fdjmiebeiferner Sauftatjen mit mechanifdjer Sur»
märtSbemegung, ©d)nellflafchenpge mit 2luSlö§=Sorricf)»
tung, fomie fahrbare .Spod)gcrüft*$rahne.

@S ift fehr erfreulich fonftatieren p tonnen, baß
wir auf bem Bauplaße 3ürid) eine [finita haben, welche
fid) in ben legten fahren gang enorme 9fRüt)e gegeben
hat, um bent Baugewerbe SÜtafchinen unb Apparate gu=

zuführen, woburch große ©rfparniS an 2lrbeitSlöf)nen
unb fürgere Saugten ergielt werben tonnten, ©o oiel
itnS betannt ift, werben alle biefe neuen |)ülfS=9Rafd)inen
im ©ifenwert ©luS, wofelbft biefelben fabrigiert werben,
auf bem Sau praftifd) erprobt, waS in jeber Schiebung
für tabellofen ©ang unb oorteilhafte Sonftruftion ©aran»
tie bietet.

f
Sautuefen in ffiirirb. SaS „fpotel ffürcßerhof" in

3üricß wirb für Bureau» unb SCBohngwecte umgebaut.

u=3ettutjfl („SÜTieifterblatt") 3tr. 3ö

Somit uerfchwinbet eines ber älteften tttib renommierteften
fpotelS 3üricf)S.

— Ser ©rgiefiungSrat hat ber Saubireftion gur
Prüfung ber projette für bie Sauten ber fpochfdpile
unb ber tfentratbibliothet eine ^omtniffion beigegeben,
beftehenb auS ben sperren ißrofofforen Sr. ©ull, Sr.
Sang, Sr. SafiuS, fRittmeper (Söinterthur), unb
ben Érctjiteften 2t. 9Rüller unb iß. Itlrid).

Sautuefen in Sent. Ser Serner ©tabtrat bewilligte
ben Seitrag oon ffr. 100,000 für ben Sau eines 9Î a »

tionalbanfgebäubeS in Sern, ferner genehmigte
er eine SRotion iRebolb unb ©enoffen auf ©rweiterung
unb Serbefferung ber fflußbabeanftalten in ber
2tare. ©ine gweite 9Rotion oon iRebafteur 2Rüller unb
@d)ulüorftef)er Sabertfcßer regt bie ©rrichtung eines
SolfSbabeS mit ©djwimmbaffin an. 2lud) biefe
SRotion würbe erheblich erflärt.

Sautuefen itt Sern. ©d)uthauS»iReubau in
ber ©djoßhalbe. [für biefen [Reubau finb gwei Sau»
pläige abgeftedt. Seibe befinben fid) rechts an ber
©traße oont fleinen 2largauerftalben nach Dftermunbin»
gen. Ser eine biefer beiben Sauptähe liegt naße am
©«hoßhalbenfriebhof. Sie ungwectmäßige Sage biefeS
SauprofefteS hat eine größere 3af)l Sürger be§ ©djoß»
tjatbenquartierS oeranlaßt, eine petition gegen bie 2tuS=

füßrung beSfelben in ffirtulation p bringen, bie allfeitig
Unterftütpng finbet.

Sautuefen in Sutern. SetgteS [faßr rourbe in ber
ffranfenftraße baS -fitotel garni „2llpina" eröffnet. Ser
Befißer fd^eiirt mit feinem ©efdjäfte gufrieben p fein,
benn er hat ba§ anftoßenbe, gleich gehaute |>auS nun
auch erworben. Ser Bertäufer oerfaufie für 150,000 ffr.,
getauft hatte er oor wenigen ffatq^n für 95,000 ffr.

5?tj Jllustr. schweiz. H

der Villa Rütschi neben dem Corsotheater. Die Firma
Franreschetti öl. Pfister, welche die Bauten aus-
führt, hat nämlich eine elektrische Bauwinde in-
stalliert. Der Stram wird von der Stadt bezogen.
Ein von der Maschinenfabrik Oerlikon gelieferter Elek-
tromowr setzt die Bauwinde in Bewegung, auf der sich
ein starkes Drahtseil abrollt, wenn die Lasten in die

Höhe gehoben werden, und aufrollt, wenn die entleerten
Gefäße wieder von den Hochgerüsten zurückbefördert
werden. Es ist dies ein eminenter Fortschritt in der
Bautechnik, welcher nun auch bei den Hochbauten der
Kantonsschule in Anwendung kommen wird. Souterrain
und Parterre sind nahezu vollendet."

Wie wir an zuständiger Stelle erfahren haben, stammt
diese elektrische Bauwinde von der Firma Robert Aebi

Cie. Zürich V. Sowohl beim Neubau Rütschi als
auch bei der Kantonsschule finden sich weitere von dieser
Firma gelieferte Einrichtungen wie z. B. eine ganze An-
zahl schmiedeiserner Laufkatzen mit mechanischer Bor-
wärtsbewegung, Schnellflaschenzüge mit Auslös-Vorrich-
tung, sowie fahrbare Hochgcrüst-Krahne.

Es ist sehr erfreulich konstatieren zu können, daß
wir auf dem Bauplatze Zürich eine Firma haben, welche
sich in den letzten Jahren ganz enorme Mühe gegeben
hat, um dem Baugewerbe Maschinen und Apparate zu-
zuführen, wodurch große Ersparnis an Arbeitslöhnen
und kürzere Bauzeiten erzielt werden konnten. So viel
uns bekannt ist, werden alle diese neuen Hülfs-Maschinen
in, Eisenwerk Clus, woselbst dieselben fabriziert werden,
auf dem Bau praktisch erprobt, was in jeder Beziehung
für tadellosen Gang und vorteilhaste Konstruktion Garan-
tie bietet.

Bauwesen in Zürich. Das „Hotel Zürcherhof" in
Zürich wird für Bureau- und Wohnzwecke umgebaut.

.-Zeitung („Meisterblatt") Nr. 36

Damit verschwindet eines der ältesten und renommiertesten
Hotels Zürichs.

— Der Erziehungsrat hat der Baudirektion zur
Prüfung der Projekte für die Bauten der Hochschule
und der Zentralbibliothek eine Kommission beigegeben,
bestehend aus den Herren Profossoren Dr. Gull, Dr.
Lang, Dr. Lasius, Rittmeyer (Winterthur), und
den Architekten A. Müller und P. Ulrich.

Bauwesen in Bern. Der Berner Stadtrat bewilligte
den Beitrag von Fr. 100,000 für den Bau eines Na-
tiovalbankgebäudes in Bern. Ferner genehmigte
er eine Motion Rebold und Genossen auf Erweiterung
und Verbesserung der Flußbadeanstalten in der
Aare. Eine zweite Motion von Redakteur Müller und
Schulvorsteher Badertscher regt die Errichtung eines
Volksbades mit Schwimmbassin an. Auch diese
Motion wurde erheblich erklärt.

Bauwesen in Bern. Schulhaus-Neubau in
der Schoßh alde. Für diesen Neubau sind zwei Bau-
plätze abgesteckt. Beide befinden sich rechts an der
Straße vom kleinen Aargauerstalden nach Ostermundin-
gen. Der eine dieser beiden Bauplätze liegt nahe am
Schoßhaldensriedhof. Die unzweckmäßige Lage dieses

Bauprojektes hat eine größere Zahl Bürger des Schoß-
Haldenquartiers veranlaßt, eine Petition gegen die Aus-
führung desselben in Zirkulation zu bringen, die allseitig
Unterstützung findet.

Bauwesen in Luzern. Letztes Jahr wurde in der
Frankenstraße das Hotel garni „Alpina" eröffnet. Der
Besitzer scheint mit seinem Geschäfte zufrieden zu sein,
denn er hat das anstoßende, gleich gebaute Haus nun
auch erworben. Der Verkäufer verkaufte für 150,000 Fr.,
gekaust hatte er vor wenigen Jahren für 95,000 Fr.



Sir. 36 3Hnftr. fdpeij. („gjîeifterblatt") 67!)

©o hat ber $anbel gruei befriebigt unb offenbar beibe

beglücft.
An ber SRorgartenftrafje ging bas fpauS 9ir. 4 in

anbeten 33efit} über. Aud) an biefem Kaufe oerbient
ber bisherige 33efit)er feine 50,000 gr. fperr ©tuber
jum ,,Söernerb)of" ift ber Käufer. @r roitt im neu er»
roorbenen fp^fe ein |jotel peiten IRangeS, mit Sift k.,
einführen.

— ©in Sujerner, bem ba§ SBoïjl ber ©tabt fetjr am
£>erjen liegt, fdjreibt im „Sagbl." :

@S laffen fid) bie roic^tigften Aufgaben ber ©tabt
Sutern auf bem ©ebiet beS SauroefenS mit 9îûcffirf)t
auf bie teils bereits erfolgten, teils in nädjfter StuSfirf)t
fteljeflben günftigen 23erroertungen ftäbtifcEjer Siegenfhaften
roie folgt pfammenfaffen :

1. Unterftütpng ber projette für ben fpmmetrifchen
Ausbau beS 33ahnhof»Aufnaf)mSgebäubeS unb bie @r=

ftellung eines ißoftbienftgebäubeS an ber SRerfurftrafje.
2. geftftellung beS ©tabtbauplanes auf bem tinîen

©eeufer, öftlicE) bes 33af)nf)ofeS, unter greilaffung beS

SahnljofplaheS bis auf bie glucht ber Saf)nhof»|)aupt»
faffabe.

3. Ausführung ber öuaiftrafje unter Seibefjaltung
beS gnfeli unb ber Sampffd)iffroerfte ; Kanalifation beS

2riebfd)enmooSgebieteS auf ©runb beS ©tabtbauplaneS.
4. ©rftellung eines fpafen» unb Sagerpla^eS, fomie

— in 33erbinbung mit ben fdE>rDei§erifdE)en 33unbeSbaf)nen
— ber nötigen ©inridjtungen für ben ©üteroerfebr
pifdjen See unb 33al)n.

5. Anlage eines ©eeparfS außerhalb unb längs ber
öuaiftrafje, oon ber ®ampffd)iffroerfte bis pm Sribfdjen»
bjügel.

6. äRitwirfung pr ©rftellung beS Kriegs» unb grie»
benSmufeumS am Sahnt) ofplah-

— gn Seröollftänbigung unb teilroeifer 93eric£)tigung
einer frühem SRelbung betreffenb Verlauf ber Siegern
fd)aft ber „Wenfion SQBatliS" auf ©ütfd) roirb mitgeteilt,
bafj bie amtliche gufertigung genannter Siegenfdjaft um
bie ©umme non 220,000 granfen (nicfjt 200,000 gr.)
an £>rn. gofef Sallafter, Saumeifter in Sutern, ftatt»
gefunben |at.

®urcf) teilroeifen Umbau beS ©ebäubeS unb 93er=

fcfjönerung ber Einlagen foU bem ^enfionSbetriebe ber
roeitgehenbfte Komfort gegeben werben, fo bafj bie pradjt»
ooll gelegene „ißenfton SEBalliS" auf ©ütfd), in ber
feinergeit bie Königin oon ©nglanb längern Aufenthalt
genommen hatte, ben heutigen Anforbermtgen ber grern»
benwelt oollauf entfprecfjen roirb. Wärterinnen ber
„Wenfion SBalliS" finb bie ©efcljroifter graulein Sertfp
unb gotjanna ®ut, 9Rait)of, Sujern, bie für einen tüc|*
tigen WenfionSbetrieb forgen werben.

Samocfcn in ©t. ©allen. (Korr.) ©egen ben oon
ber politifd)en ©emeinbe abgefdjloffenen Wertrag betr.
Sahnhofutnbau unb neues Woftgebäube mad)t fid) nun
bod) unmittelbar oor ber Abftimmung in ber ©emeinbe»
oerfammlung eine jiemlidj intenfioe ©egnerfdjaft geltenb.
@S roirb oon ber Dppofition namentlich geltenb gemacht,
bafj ein neues Woftgebäube fein abfoluteS SebürfniS
fei, ferner roirb bie Serbauung ber Woftftrafje unb bie

©infüfjrung ber beiben Straßenbahnlinien fritifiert. ®er
jpauptangriffSpunft bilbet aber bie Wiebetlegung oon
16 9ßol)nf)äufern, oon benen 10 fiel) an roirtlidt) fc^öner
Sage befinben unb feljr angenehme SBofpftätten bieten.
SRan fürchtet, baß bie ^expropriation biefer Käufer be=

beutenb mehr Koften oerurfadjen werbe, als oorgerecfynet
roirb. SRan ift fid) bann in ©t. ©allen mit feinen
oielfad) engen Serhättniffen nid)t gewohnt, bafj eine

ganje Steide Käufer oon ber 33ilbfläc^e oerfdpinben
mufj, um einer öffentlichen Saute Wlat} P machen.

©ine öffentliche Serfammlung, an ber ©emeinbe»

ammann ®r. ©cfjerrer referierte, bal fid) inpifdjen am
SRittrood) mit ftarfer SReljrheit für bas ^3rojeït auSge»
fprodjen. Saut Seiegramm bat bie phlreid) befudjte Ser»
fammlung oom legten Sonntag nabep einftimmig ben

Vertrag betreffenb Sauplah für ben neuen Weifanenbabn»
bof unb ©rftellung eineS neuen jßoftgebäubeS genehmigt.

Sanlocfeu in ©t. ©allen. ©S roirb bemnäcbft eine

öffentliche Konfurrenj auSgefdbrieben werbenpeds
Wlabgefialtung unb einheitlicher gaffabenausbilbung beS

hauptaufnabmegebäubeS beSSafphofeS unb be§ Woft=
baublodeS, foroie ber übrigen hoebbauten, bie pr '-Bahnhof»
anlage gehören. ®iefe Sauten fotlen nämlich eine ard)i'
teftonifebe ^auptjierbe ber ©alluSftabt töerben.

Sanloefen in SBinterthnr. ©rftellung einer Sabe»
anftalt mit Sefejimmer im Stöfjfelb. ®ie Sorlage beS

©tabtrateS SBinterthur über biefeS W^ojeft ift erfdiienen.
©ie enthält ben Eintrag an bie ©emeinbe, im ïôfifelb
auf ©runb ber oon ber $irma IRittmeper & gurrer
eingereid)ten W'dne eine Sabeanftalt mit Sefefaal, im
Koftenooranfd)Iag oon 60,000 gr. p errichten. 3llS
Sauplah foil bienen ein Seil beS ftäbtifdjen ©runbftüdeS
pifchen W^alo^i» unb Söfjfelb», oberer unb unterer
Sriggerftrafse. Ausführung beS SefdjluffeS burch ben
©tabtrat.

3nr Sergröherung ber Kaferne in Starau will ber
Kanton Siargau baS baneben gelegene gleinerfche @ut
erroerben, beanfprucht aber bafür eine Itnterftütpng burch
ben Sunb. Sechs SunbeSräte haben fich beShalb am
SCRittrooch nach Aarau begeben, um einen Slugenfcfjein
oorpnehmen.

Sauwefen in ©olothnru. Ouartieranlage in 9teu»

©olothurn. Sie Koften für bie projezierte ©rftellung
ber Quai» unb Cluerftrafjen betragen 33,000 granfen,
welcher Slufroanb burch bie ©taatsfaffe p beden ift.
®er Krebit würbe oom KantonSrat ohne SiSîuffion be=

willigt.
Auf bent SBaffcnplat? grauctifelb finb für baS nädjfte

gahr bauliche Serbefferungen in ätuSficht ge=

nommen, bie in erfter Sinie bie Kafernen betreffen. Sie
Koften werben auf brei gafjre oerteilt, gür nädjfteS
finb in 'Husfid)t genommen:

1. Ser Ausbau ber gimmer im erften, peiten unb
britten ©todroerf burd) Anbringung neuer Süren, Söben
unb SBanboertäfelungen, 28,000 gr.

2. Anbringung oon Watent»S3entilatoren in ben un»
genügenb oentilierten Offiziers» unb ©olbatentantinen,
800 gr.

3. Umbau ber Küche A15, welche in ihrer gegen»
roärtigen ©inridjtung ungenügenb ift, 5000 gr. ©ie
finb beftimmt für Anfdpffung eines jperbeS mit oier
großen Keffeln, eines AbroafchhcrbeS unb eines elet'trifchen
WentilatorS für befferen Abpg beS SampfeS.

4. S3erbefferungen in ber Kantinenfüche, 9000 gr.
gufammen finb für bauliche 'Beränberungen in ber Kaferne
für baS nächfte gahr 43,300 granfen oorgefefien. ©in
weiterer Soften oon 51,500 gr. ift für bie ©rftellung
eines neuen guhtroerfmagaptS eingefep

gabrifbauten in Arbon. Unfere ©chiffliftiderei»
gnbuftrie nimmt pfehenbS größere Simenfionen an;
roährenb baS ©tabtiffement oon .f)errn gean fpatbegger
erft öor gang turner geit burch einen 'Jteubau oergrö|ert
roorben ift, wirb bort roieberum mit ben ©rbarbeiten
für einen S3au mit 20 9Raf<hinen begonnon. Unb bie

grofje gabrif oon Arnolb 33. -ipeine & ©o., A.»@., welche
bereits 244 ©cl)ifflimafc£)inen pf)lt, foü fixerem S3er»

nehmen nach ebenfalls erweitert werben, inbem ein fteubau
für hunbert 10=3)arbntafchinen nunmehr befchloffene ©ache
ift, unb eS foil biefe Anlage, fowie ber Sau oon 3B o h n»

Nr. SS Jllustr. schweiz. Haudw.Zeitung l„Meisterblatt">

So hat der Handel zwei befriedigt und offenbar beide

beglückt.
An der Morgartenstraße ging das Haus Nr. 4 in

anderen Besitz über. Auch an diesem Kaufe verdient
der bisherige Besitzer seine 50,000 Fr. Herr Studer
zum „Bernerhof" ist der Käufer. Er will im neu er-
wordenen Haizse ein Hotel zweiten Ranges, mit Lift ?c.,

einführen.
— Ein Luzerner, dem das Wohl der Stadt sehr am

Herzen liegt, schreibt im „Tagbl." :

Es lassen sich die wichtigsten Aufgaben der Stadt
Luzern auf dem Gebiet des Bauwesens mit Rücksicht
auf die teils bereits erfolgten, teils in nächster Aussicht
stehenden günstigen Verwertungen städtischer Liegenschaften
wie folgt zusammenfassen:

1. Unterstützung der Projekte für den symmetrischen
Ausbau des Bahnhof-Aufnahmsgebäudes und die Er-
stellung eines Postdienstgebäudes an der Merkurstraße.

2. Feststellung des Stadtbauplanes auf dem linken
Seeufer, östlich des Bahnhofes, unter Freilassung des

Bahnhofplatzes bis auf die Flucht der Bahnhof-Haupt-
fasfade.

3. Ausführung der Quaistraße unter Beibehaltung
des Jnseli und der Dampfschiffwerfte; Kanalisation des
Triebschenmoosgebietes auf Grund des Stadtbauplanes.

4. Erstellung eines Hafen- und Lagerplatzes, sowie
— in Verbindung mit den schweizerischen Bundesbahnen
— der nötigen Einrichtungen für den Güterverkebr
zwischen See und Bahn.

5. Anlage eines Seeparks außerhalb und längs der
Quaistraße, von der Dampfschiffwerfte bis zum Tribschen-
Hügel.

6. Mitwirkung zur Erstellung des Kriegs- und Frie-
densmuseums am Bahnhofplatz.

— In Vervollständigung und teilweiser Berichtigung
einer frühern Meldung betreffend Verkauf der Liegen-
schaft der „Pension Wallis" auf Gütsch wird mitgeteilt,
daß die amtliche Zufertigung genannter Liegenschaft um
die Summe von 220,000 Franken (nicht 200,000 Fr.)
an Hrn. Josef Vallaster, Baumeister in Luzern, statt-
gefunden hat.

Durch teilweisen Umbau des Gebäudes und Ver-
schönerung der Anlagen soll dem Pensionsbetriebe der
weitgehendste Komfort gegeben werden, so daß die pracht-
voll gelegene „Pension Wallis" auf Gütsch, in der
seinerzeit die Königin von England längern Aufenthalt
genommen hatte, den heutigen Anforderungen der Frem-
denwelt vollauf entsprechen wird. Pächterinnen der
„Pension Wallis" sind die Geschwister Fräulein Bertha
und Johanna Gut, Maihof, Luzern, die für einen tüch-
tigen Pensionsbetrieb sorgen werden.

Bauwesen in St. Gallen. (Korr.) Gegen den von
der politischen Gemeinde abgeschlossenen Vertrag betr.
Bahnhofumbau und neues Postgebäude macht sich nun
doch unmittelbar vor der Abstimmung in der Gemeinde-
Versammlung eine ziemlich intensive Gegnerschaft geltend.
Es wird von der Opposition namentlich geltend gemacht,
daß ein neues Postgebäude kein absolutes Bedürfnis
sei, ferner wird die Verbauung der Poststraße und die

Einführung der beiden Straßenbahnlinien kritisiert. Der
Hauptangriffspunkt bildet aber die "Niederlegung von
16 Wohnhäusern, von denen 10 sich an wirklich schöner
Lage befinden und sehr angenehme Wohnstätten bieten.
Man fürchtet, daß die Expropriation dieser Häuser be-
deutend mehr Kosten verursachen werde, als vorgerechnet
wird. Man ist sich dann in St. Gallen mit seinen
vielfach engen Verhältnissen nicht gewohnt, daß eine

ganze Reihe Häuser von der Bildfläche verschwinden
muß, um einer öffentlichen Baute Platz zu machen.

Eine öffentliche Versammlung, an der Gemeinde-
ammann Dr. Scherrer referierte, hat sich inzwischen am
Mittwoch mit starker Mehrheit für das Projekt ausge-
sprachen. Laut Telegramm hat die zahlreich besuchte Ver-
sammlung vom letzten Sonntag nahezu einstimmig den

Vertrag betreffend Bauplatz für den neuen Personenbahn-
Hof und Erstellung eines neuen Postgebäudes genehmigt.

Bauwesen in St. Gallen. Es wird demnächst eine

öffentliche Konkurrenz ausgeschrieben werden zwecks

Platzgestaltung und einheitlicher Fassadenausbildung des

Hauptaufnahmegebäudes des Bahnhofes und des P o st-
baublockes, sowie der übrigen Hochbauten, die zur Bahnhof-
anlage gehören. Diese Bauten sollen nämlich eine archi-
tektonische Hauptzierde der Gallusstadt röerden.

Banwesen in Winterthur. Erstellung einer Bade-
anstatt mit Lesezimmer im Tößfeld. Die Vorlage des
Stadtrates Winterthur über dieses Projekt ist erschienen.
Sie enthält den Antrag an die Gemeinde, im Tößfeld
auf Grund der von der Firma Rittmeyer à Furrer
eingereichten Pläne eine Badeanstalt mit Lesesaal, im
Kostenvoranschlag von 60,000 Fr. zu errichten. Als
Bauplatz soll dienen ein Teil des städtischen Grundstückes
zwischen Pestalozzi- und Tößfeld-, oberer und unterer
Briggerstraße. Ausführung des Beschlusses durch den
Stadtrat.

Zur Vergrößerung der Kaserne in Aarau will der
Kanton Aargau das daneben gelegene Fleinersche Gut
erwerben, beansprucht aber dafür eine Unterstützung durch
den Bund. Sechs Bundesräte haben sich deshalb am
Mittwoch nach Aarau begeben, um einen Augenschein
vorzunehmen.

Bauwesen in Solothnrn. Quartieranlage in Neu-
Solothurn. Die Kosten für die projektierte Erstellung
der Quai- und Querstraßen betragen 33,000 Franken,
welcher Aufwand durch die Staatskasse zu decken ist.
Der Kredit wurde vom Kantonsrat ohne Diskussion be-

willigt.
Auf dem Waffenplatz Fraucnfeld sind für das nächste

Jahr bauliche Verbesserungen in Aussicht ge-

nommen, die in erster Linie die Kasernen betreffen. Die
Kosten werden auf drei Jahre verteilt. Für nächstes
sind in Aussicht genommen :

1. Der Ausbau der Zimmer im ersten, zweiten und
dritten Stockwerk durch Anbringung neuer Türen, Böden
und Wandvertäfelungen, 28,000 Fr.

2. Anbringung von Patent-Ventilatoren in den un-
genügend ventilierten Offiziers- und Soldatenkantinen,
800 Fr.

3. Umbau der Küche ^ 15, welche in ihrer gegen-
wärtigen Einrichtung ungenügend ist, 5000 Fr. Sie
sind bestimmt für Anschaffung eines Herdes mit vier
großen Kesseln, eines Abwaschherdes und eines elektrischen
Ventilators für besseren Abzug des Dampfes.

4. Verbesserungen in der Kantinenküche, 0000 Fr.
Zusammen sind für bauliche Veränderungen in der Kaserne
für das nächste Jahr 43,300 Franken vorgesehen. Ein
weiterer Posten von 51,500 Fr. ist für die Erstellung
eines neuen Fuhrwerkmagazins eingesetzt.

Fabrikbauten in Arbon. Unsere Schifflistickerei-
Industrie nimmt zusehends größere Dimensionen an;
während das Etablissement von Herrn Jean Hardegger
erst vor ganz kurzer Zeit durch einen Neubau vergrößert
worden ist, wird dort wiederum mit den Erdarbeiten
für einen Bau mit 20 Maschinen begonnon. Und die

große Fabrik von Arnold B. Heine K, Co., A.-G., welche
bereits 244 Schifflimaschinen zählt, soll sicherem Ver-
nehmen nach ebenfalls erweitert werden, indem ein Neubau
für hundert 10-Bardmaschinen nunmehr beschlossene Sache
ist, und es soll diese Anlage, sowie der Bau von Wohn-
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Käufern ^uv 9tufnaf)me ber nötigen 3tr6eit§t'räfte in
näct)fter Qeit in Eingriff genommen merben.

Wilh. Baumann, Hörnen
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Ht© der Praxis — für die Praxis.
fraflen.

XB. PcrfaufcP, înttfdp nitb 3(rbcitd<jefuci)c werben
unter biefe Oiubri! ttidrt aufgenommen ; berartige Slnjetgen ge
()ören in ben Jnfevatcuteil *beS PlatteS. fragen, bie „unter
@l)iffrc" erfdjeinen follen, mode man 20 ©tS. in SRarten (für
3nfenbung ber Offerten) beilegen.

967. 2Bo beliebt man fd)bne unb billige ^tjototjrapfjieftäirber
unb îi)tâf)md)cn für SSifit unb Kabinct?

968. SSkldje fd)it>eizertfd)e SJlafdjinenfabrit baut Pollgatter
uad) foltbem, bewährtem ©pfiem, welches ben angeprtefeiten auS=

länbifdjen gabriEaten ebenbürtig ift?
970. 2Be(d)e fjabrif fabriziert ober welche ©üfenhaitblung

liefert ,£>anbbred)iitafd)iiten für ütürfen, Horn u. bgt. Offerten
unter C£b)iffre 35 970 an bie ©ppebition.

971. 2Bie tann man an einer alten ädauer ben bitrclp
fcl)tagenben ©alpeter oerhinbern ober entfernen? $ie SJtauer ift
im Souterrain mit Oelfarbe gemalt.

972. ®ibt eS ein Pud) über ba§ Peizen beë fpoIzeS 2Bo
märe baSfelbe unb zu welchem greife erbältlid)?

973. 33emerte in einem 1905 erftellten SBofpihauS feit
einiger 3eit feudjte ©teilen im ©ipSpuiy. ®ibt eä ein Plittel
Zur 35cfeitigung berfelbeit unb mer liefert folche?

974. SBer liefert hartholzpolterte fleine Käftd)cn für eleftr.
Slpparate? Offerten an £>. gimmel, ©djaffbaufen.

975. SBer ift Sieferant uott Plägeuwiler ©anbftein (blau
ober gelblidpgrau) für Stützmauer mit Poffenquaber, jirfa 30 nrt,
famt ©octel unb 2Jtauerbedel (30—35 cm biet)? Offerten unter
©hiffre 8 975 an bie ©jpebition.

976. SBer liefert biüigft VJiobelle für Hunftfteinarbeiten
unb roer ben gemahlenen ©anbfteinfanb mit ainmeifung Offerten
unter (S.l)iffrc S 976 an bie ©jpebition.

977. 3Ber erftellt .Çaufteinimitation an ber SRauer, Poffcw
ober ©pitsquabrierung, unb ju welchem preis auf tßfäffitoner
Halffteine? Offerten unter (S-^tffre 3 977 an bie ©ppebition.

978. 3d) bin Käufer einer gut erhaltenen @aritfd)feuber=
ntafdjiiie, 31utrieb mit bireftem ®ampfmotor. Offerten uebft näherer
Pefdjreibuug gefl. an 3°b- Probft, ffärberei, ßangtiau (Pernj.

979. SBer liefert Küblerholz in abgepaßten Sängen?
980. SBer märe Sieferant oon Pudjcw unb Siußbaumholj,

troefene SBarc (aud) Slußbaumbolbeit), in 2 Simcnfionen: 1. jirta
65 cm lang unb 20 cm bid, 2. jirEa 65 cm lang unb 14 cm bid
Offerten unter ©hiffre © 980 an bie ©ppebition.

981. Seiftungëfâhige Sieferanten in roh nerarbeiteten £olz=
Eübelu für ben transport non Sod) unb ©dpoeinefett gefüd)t.
Offerten unter ©hiffre 33 981 beförbert bie ©ppebition.

982. 2Ber liefert ©idjenholz, zugefd)nitten ju ZpauStüren,
45 unb 50 mm bief?

983. SBer liefert Ooalmafd)inen auf £>oljbrel)bänEe ®efl.
Offerten mit Preisangaben eoent. Katalog an ®h- SBibmer, med).
®red)SIerei, Ölten.

984. 2Ber fönute jirfa 25 m ältere, nod) gut erhaltene,
gußeiferne, 30 big 40 cm mette Stühren liefern uttb zu welchem
preis? Offerten unter ©hiffre 0Î984 an bie ©ppebition.

985. SBeldjeS SBerE fabriziert fäure= unb altalibeftänbige
Perfanbtopfe tum 1, 5, 10 unb 20 Sg. 3iif)a(t für ©hemifatien?

986. SBer liefert gegen bar auf QahreSabfdjhtß SRotor
benzin unb zu welchem preife per Silo? Offerten unter ©hiffre
S 986 beförbert bie ©ppebition.

987. SBer liefert prima ©aSapparate bemähvtefter Sott'
ftruEtiou für 2lcetpten=PeIeud)tuug? Offerten an Q. ©äßi, £>otz=

hanbluttg, Unterterzen.
988. SBer hätte einen gut erhaltenen 4—5 PS penziti ober

petrolmotor mit magnePeleEtrtfdjer 3""bung gegen Saffa abzu=
geben Offerten an <friß ßäring, 3'tmuermeifter, aiieber=@d)iin=
that (PafeÜanb).

989. SBer hotte ein alteS ober neueS 3al)nrab, 180—200 cm
®urchnteffer, Pohrung 16 cm, mit Solben ßolz auf ©ifen ober
©ifen auf ©ifett, mit UeberfehungSoerhältitiS 2'/V 1:4 abzw

'geben Offerten an ©djorno'Sttnz, £>ammer= unb SBalzwert, in
Steinen (©djropz).

990. SBer liefert 30 bis 40 m gebrauchte 3rmentröhren
Offerten au 3of). ©elbting=aimmann, @d)tnerifon.

991. SBelchc SJlafdjinenfabriE liefert SBafferfäulen®Jiafd)inett '.'

Offerten unter ©hiffre SB 991 an bie ©ppebition.
992. SBer liefert eine ältere, gut erhaltene Slffuntulatorem

batterie :i 220 Polt? Offerten an Johann Stieben, Platten bei

3meifintmen (Perm.
993. SBer hätte eine partie faubere Seberabfälle, am liebften

SBeißleber, Z" oertaufen Offerten an 31. (pupfauf, ©infiebeln.
994. SBer hätte einen gebrauchten, aber in gutem 3uftanöe

befinblidjcn Potlgatter, 70 bis 80 cm breit, biUigft abzugeben?
Offerten unter ©hiffre @994 an bie ©ppebition.

995 ». SBeldje g-arbenfabril liefert oorzügliche 3r"'r"©
plättti-fjarbeit, rot, feßmarz unb blau? SBie ift bie Plifdjung für
gefärbte 3f"irtitplatten Ijerjuftellen unb auf welche SBeife müffen
garbe unb 3r»'r«t oermifdjt werben? gür gefl. SluSEunft zum
uorauS beften ®ant. 6j. SBer ift Sieferant oon SraHentäfer in
1., 2. unb 3. Qualität? Offerten mit Preisangaben an Sari
Pîefferli, Plaurermeifter, ©eftigeu (Pern).

996. SBer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene ®ampf=
mafdjine, Eomplett, mit Steffel, abzugeben, für 80—100 PS? ©efl.
Offerten unter ©hiffre 3 un bie ©jcpebition.

997, SBer ift Sieferant oon troclenen, rottannenen, befäuntteu
Prettern 2. 3. Qualität, in 18, 21, 24, 27, 30 unb 36 mm, am
liebften 3 ober 6 m lang? Offerten mit. Preisangaben an bie
@Z'pebition unter ©hiffre P 997.

998 a. SBer hätte zwei eiferue SBafferrabPlofeiteu mit
eiferuem SBellbaum faint 3ubel)örbe abzugeben? b. SBoher tonnte
id) fänttliche Sammräber, ältere, gut erhaltene, für ein ©ägeroert
beziehen? Offerten an SBangler, ©ägerei, iHuSroil (Suzern).

8|) Ii »
und Cementarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore,
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen.
Holzpflasterungen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und

säurefest, für Fabriken, Ma-
schinonräume etc.

Asphalt-Parkett

Beton-Bau 1702 b 06
Plättli-Böden
Asphalt-Blei-lsolier-

platten zur Abdeckung von
Gewölben, Fundamenten,
Unterführungen etc.

Dachpapp-Dächer.

Hofizcemenf-Oächer.
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

KOCH & G- vonnais E. Baunibepgep & Koch, BASEL

Asphalt= und Cementbaugeschäft.

Antworten.
Stuf ffrage 882. Petr. ®efetifntafd)ine wollen ©ie fid) an

bie git-ma ©. Sard)er & ©ie., 3uvid) I, Slteberborf 32, wenben.

Hllelles Etablillemenl dieler Brandit
in der Schweiz

Vorzüglich eingerichtet,

Holzrolladen aller Systeme

Rolljalousien
mit eiserner'Federwalze

eingeführt 1892; vorzüglich bewähr!
Praktisches und bestes System,

besonders fiir

Schulhäuser, Hotels etc

Zugjalousitn • RottMdt

Ausfuhrung je nach Wunsch in einheimischem,

nordischem oder Uberseeischem Holze.

««5

Herr Fritz Lceliger-Jenny, Basel, Margarethenstr. 99

Vertreter: © Robert Häusler, Bern, Beaumont Werdtweg 17

„ Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.

Jllnstr. schweiz. Handw. Zeitung »„Meisterblatt"» M. 3»

Häusern zur Aufnahme der nötigen Arbeitskräfte in
nächster Zeit in Angriff genommen werden,

M. kiliiMM, Home»
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j?u; <Ier prâxiî — ?Sr die Praxis.
fragen.

Xli Perkaufs Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge
hören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, die „unter
Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marken (für
Zusendung der Offerten) beilegen,

it<»7 Wo bezieht man schöne und billige Photographieständer
und -Rähmchen für Visit und Kabinet

Welche schweizerische Maschinenfabrik baut Vollgatter
nach solidem, bewährtem System, welches den angepriesenen aus-
ländischen Fabrikaten ebenbürtig ist?

î>7<>. Welche Fabrik fabriziert oder welche Eisenhandlung
liefert Handbrechmaschinen für Türken, Korn u. dgl, Offerten
unter Chiffre B970 an die Expedition,

i>71 Wie kaun man an einer alten Mauer den durch-
schlagenden Salpeter verhindern oder entfernen? Die Mauer ist
im Souterrain mit Oelfarbe gemalt.

i>72. Gibt es ein Buch über das Beizen des Holzes Wo
wäre dasselbe und zu welchem Preise erhältlich?

i»7lt. Bemerke in einem 1905 erstellten Wohnhaus seit
einiger Zeit feuchte Stellen im Gipsputz, Gibt es ein Mittel
zur Beseitigung derselben und wer liefert solche?

i>7T. Wer liefert hartholzpolierte kleine Kästchen für elektr,
Apparate? Offerten an H. Himmel, Schaffhausen.

i>75. Wer ist Lieferant von Mägenwiler Sandstein «blau
oder gelblich-grau» für Stützmauer mit Bossenguader, zirka 30 nC,
samt Sockel und Mauerdeckel (30—36 cm dick)? Offerten unter
Chiffre L 975 an die Expedition,

î»7tt. Wer liefert billigst Modelle für Kunststeinarbeite»
und wer den gemahlenen Sandsteinsand mit Anweisung? Offerten
unter Chiffre K976 an die Expedition,

i>77. Wer erstellt Hausteinimitation an der Mauer, Bossen-
oder Svitzguadrierung, und zu welchem Preis auf Pfäffikoner
Kalksteine? Offerten unter Chiffre J977 an die Expedition,

i)78. Ich bin Käufer einer gut erhaltenen Garnschkender-
Maschine, Antrieb mit direktem Dampfmotor. Offerten nebst näherer
Beschreibung gest, an Joh. Probst, Färberei, Langnau »Bern»,

i>7i>. Wer liefert Küblerholz in abgepaßten Längen
Wer wäre Lieferant von Buchen- und Nußbaumholz,

trockene Ware (auch Nußbaumdolden), in 2 Dimensionen» 1, zirka
05 em lang und 20 cm dick, 2. zirka 65 cm lang und 14 cm dick?
Offerten unter Chiffre S 980 an die Expedition,

Leistungsfähige Lieferanten in roh verarbeiteten Holz-
kübeln für den Transport von Koch und Schweinefett gesucht,
Offerten unter Chiffre B981 befördert die Expedition,

îkHS. Wer liefert Eichenholz, zugeschnitten zu Haustüren,
45 und 50 nun dick

Wer liefert Ovalmaschinen auf Holzdrehbänke? Gest,
Offerten mit Preisangabe» event. Katalog an Th, Widmer, mech,
Drechslerei, Ölten,

Wer könnte zirka 25 m ältere, »och gut erhaltene,
gußeiserne, 30 bis 40 cm weite Röhren liefern und zu welchem
Preis Offerten unter Chiffre R 984 an die Expedition,

Welches Werk fabriziert säure- und alkalibeständige
Versandtöpfe von 1, 5, 10 und 20 Kg, Inhalt für Chemikalien?

Wer liefert gegen bar auf Jahresabschluß Motor-
benzin und zu welchem Preise per Kilo? Offerlen unter Chiffre
K986 befördert die Expedition,

i>87. Wer liefert prima Gasapparate bewährtester Kon-
struktion für Acetylen-Beleuchtung? Offerten an I, Gätzi, Holz-
Handlung, Iknterterzen,

Wer hätte einen gut erhaltenen 4 -5 K8 Benzin oder
Petrolmotor mit magnet-elektrischer Zündung gegen Kassa abzu-
geben? Offerten an Fritz Häring, Zimmermeister, Nieder-Schön-
that (Baselland»,

Wer hätte ein altes oder neues Zahnrad, 180 -200 cm
Durchmesser, Bohrung 10 cm, mit Kolben Holz ans Eisen oder
Eisen auf Eisen, mit klebersetzungsverhältnis 2'/z- 1»4 abzu-
geben Offerten an Schorno-Kunz, Hammer- und Walzwerk, in
Steinen (Schwyz),

itîtt». Wer liefert 30 bis 40 m gebrauchte Zementröhren?
Offerten an Joh, Helbling-Ammann, Schmerikon,

ttNI Welche Maschinenfabrik liefert Wassersäulen-Maschinen
Offerten unter Chiffre W 991 an die Expedition,

ttttS. Wer liefert eine ältere, gut erhaltene Akkumulatoren-
batterie à 220 Volt? Offerten an Johann Rieben, Matten bei

Zweisimmen (Bern»,
tkitZ. Wer hätte eine Partie saubere Lederabfälle, an, liebsten

Weißleder, zu verkaufen? Offerten an A, Hupfauf, Einsiedeln,
ttitdl Wer hätte einen gebrauchten, aber in gutem Zustande

befindlichen Vollgatter, 70 bis 80 cm breit, billigst abzugeben?
Offerten unter Chiffre E994 an die Expedition.

Welche Farbenfabrik liefert vorzügliche Zement-
plättli-Farben, rot, schwarz und blau? Wie ist die Mischung für
gefärbte Zementplatten herzustellen und auf welche Weise müssen

Farbe und Zement vermischt werden Für gest, Auskunft zum
voraus besten Dank. k. Wer ist Lieferant von Krallentäfer in
1,, 2, und 3, Qualität? Offerten mit Preisangaben an Karl
Messerli, Maurermeister, Seftigen (Bern).

itttti. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Dampf-
Maschine, komplett, mit Kessel, abzugeben, für 80—100 08 Gest,
Offerlen unter Chiffre Z 996 an die Expedition,

Kit7. Wer ist Lieferant von trockenen, rottannenen, besäumten
Brettern 2, 3, Qualität, in 18, 21, 24, 27, 30 und 30 mm, am
liebsten 3 oder 6 m lang? Offerten mit Preisangaben an die
Expedition unter Chiffre B 997,

Wer hätte zwei eiserne Wasserrad-Rosetten mit
eisernem Wellbaum samt Zubehörde abzugeben? k. Woher könnte
ich sämtliche Kammräder, ältere, gut erhaltene, für ein Sägewerk
beziehen? Offerten an Wangler, Sägerei, Ruswil »Luzern»,

«pZî»
unl! Kkmknwdkitkn à? ài't

Trottoirs, Keller- ami kruuorei-küden, Terrassen, Korridore,
Remisen, NuAumve, Ourcbkabrten etc,

^8pka!tierunZ von Ke^eibaknen.
kkal^pflusterunAen
ktallböcken
àtielâolitlibôcken, 01- und

s-iurskost, kür Rubriken, Na-
sobinonräiime etc.

^splialk-parkett

keton-kau l702 b 00
plättli-köcken
^spbalt-klei-lsolier-

platten »zur -4bdecknnA von
Cevvtilbi'n, Rnndamenten,
Kntsrkübriiu^en etc,

Oacbpapp-Väcber.

NebrjäbriKs Carautie kür alle Arbeiten,

Mkll L v-à Kauài'gki' öl livlZii, M5l.
^«pliait- uncl LementbauzresLkâkt.

Antworten.
Auf Frage HtzÄ. Betr. Gesenkmaschine wollen Sie sich an

die Firma C, Karcher s- Cie., Zürich I, Niederdorf 32, wende».

Mielles Mnblillemen! llieler kranà
in der Lcstwei?

Vor?ügiicb eingeriebtet,

tlàrollaâen àr Zysteme

mit eiserner RedervaKe

eingelütnl I8SZ: vorLüglictz bewàl
kraktisebes und bestes 8xstem,

besonders kür

Sckulksusei«, lAâîels à
W!«m »

iiuslàng je »sei» làcii in eiàiiàiieii»,
nnnàiiem oà iideneeeiàni iioste,

«s-
Herr Krit2 I-<kItgsr-d«llll7, Lsssl, Nargaretbenstr, 99

lêî'Il'êlôl'! Rädert Rîillsler, Lern, Leaumont 1-Verdtveg 17

Lmi! Allrodsr, kaumeisìer, Rsillso.
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